
 
 

WETTBEWERB 
„60  Jahre nach Messina: Ein neuer Aufschwung für Europa“ 

 
Die Initiative S.M.I.L.E. – „Sharing Messina Ideal a Lesson for all Europe“ ist ein europäisches Projekt, 
das sich in den Rahmen der Feierlichkeiten anlässlich des Jahrestages der gleichnamigen Konferenz 
eingliedert. Es wird von einer internationalen Partnerschaft, die unter der Führung des Consiglio Italiano 
del Movimento Europeo (Italienischen Rat der Europäischen Bewegung – CIME) steht, gefördert und 
umgesetzt und besteht aus folgenden Organisationen: Gemeinde Messina, Konrad-Adenauer-
Stiftung (Deutschland), Association Jean Monnet (Frankreich), Centre Virtuel de la Connaissance sur 
l'Europe – CVCE (Luxemburg). Das Projekt wird außerdem vom Programm „Europa für Bürgerinnen 
und Bürger“ der Europäischen Union unterstützt.  
 
Die „Konferenz von Messina“ (1.-3. Juni 1955) nahm eine grundlegende Rolle bei der Wegbereitung zur 
Unterzeichnung der Römischen Verträge im Jahr 1957 ein. Sie stellt einen Moment gegenwärtiger 
Europageschichte dar, die den Weg der damaligen Gemeinschaft pflasterte und verhinderte, dass das 
Scheitern der Europäischen Verteidigungsgemeinschaft (EVG) den gerade erst von der EGKS 
eingeschlagenen Weg der Integration kreuzen könnte.  
 

ZIELE 
 
Der vorliegende Wettbewerb soll Schülerinnen und Schüler dazu aufrufen, sich über die Vergangenheit, 
die Gegenwart und die Zukunft des europäischen Prozesses der Integration zu informieren und sich mit 
eigenen Visionen und Lösungen auseinanderzusetzten. 
Im Einzelnen wird dabei verlangt: 

 Reflexion über die Fähigkeit des europäischen Ideals, sich von schwierigen Momenten zu erholen 

 die Anerkennung Europas als Werte- und Schicksalsgemeinschaft 

 eine Zusammenarbeit im Hinblick auf gemeinsame europäische Interessen, um einen Beitrag für 
das Wohlstandswachstum aller Bürgerinnen und Bürger zu leisten 

 Bewertung der Methoden, mit denen Staatschefs in der Lage sind, schwerwiegende Veränderungen 
der Geschichte herbeizuführen  
 

ADRESSATEN 
 
Die Teilnahme am Wettbewerb steht jedem offen, ist freiwillig und kostenlos. Sie richtet sich an alle 
Schülerinnen und Schüler der staatlichen und paritätischen Oberschulen, die zwischen 14 und 19 Jahre 
alt sind und ihren Wohnsitz in Deutschland haben. Die Teilnahme erfolgt als Einzelperson. Demnach 
kann jede schulische Einrichtung mit einer oder mehreren Ausarbeitungen teilnehmen. 
 

ART DER ZUM WETTBEWERB ZUGELASSENEN AUSARBEITUNGEN 

 

Die Ausarbeitungen müssen in multimedialer Form eingereicht werden. Für den Wettbewerb geeignet 

sind: Videos, Präsentationen (Slideshows), digitale Zeichnungen, Fotos oder Webseiten, die nach 

folgendem Konzept umgesetzt wurden: 

„Vor 60 Jahren, zu Beginn des europäischen Integrationsprozesses, gefährdete eine schwere 

Krise den von den Gründungsvätern anvisierten Weg. Während der in Messina abgehaltenen 

Konferenz wurden die idealen Anstöße, die Wege und die konkreten Mittel gefunden, um dieses 

Projekt zu lancieren. In einer mittlerweile sehr weit vorangeschrittenen Europäischen Union, die 

das Ergebnis dieser Intuitionen ist, gefährden eine neue Krise und das daraus entstehende 

Misstrauen der Bürgerinnen und Bürger gegenüber den Institutionen erneut den Erhalt des 

Gemeinschaftsbildes. Wenn man dich heute bitten würde, eine Formel für die Erneuerung und 

die Stärkung des Weges zu finden, was wären deine Visionen und Lösungen, um diese Ideale 

von Frieden, Wohlstand und Solidarität zwischen den Völkern erneut zum Leben zu erwecken?“  

 

TEILNAHMEBEDINGUNGEN 

 

Die Ausarbeitungen müssen originell sein und bis spätestens zum 19. April 2015 per E-Mail an die 

nachstehende Adresse gesandt werden: smile@kas.de oder auf CD-ROM/DVD an: Politisches 

Bildungsforum Berlin, Akademie der Konrad-Adenauer-Stiftung, Daniel Strohmeyer, 

Tiergartenstr. 35, 10785 Berlin. Die nach dem 19. April 2015 eingegangenen Ausarbeitungen werden 

von der Prüfungskommission nicht mehr berücksichtigt. 

Zusammen mit den Arbeiten sind die Angaben zu den Teilnehmern (Vor- und Nachname und/oder 

Klasse und Schule) sowie die Kontaktangaben (Adresse, Telefon, E-Mail) einzusenden.  

 

PRÜFUNGSKOMMISSION 

 

Die Ausarbeitungen werden von einer Prüfungskommission bewertet, die sich aus Vertretern der 

verschiedenen Partner des SMILE-Projektes zusammensetzt. 

 

BEWERTUNG UND PREISVERLEIHUNG 

 

Unter allen eingegangenen Arbeiten wählt die Kommission gemäß ihrem eigenen unanfechtbaren Urteil 

die drei besten multimedialen Werke aus.  

Die Preisverleihung findet Anfang Mai 2015 in Berlin statt.  

Die Gewinner werden vom Sekretariat des Wettbewerbs kontaktiert. 

Außerdem sind noch weitere Preise vorgesehen, darunter auch: Verdiensturkunden für die 

teilnehmenden Schulen und Schüler, Studienreisen, Abzeichen und Bücher.  

 

 DATENSCHUTZ UND HAFTUNGSAUSSCHLUSS 

 

Die eingesandten Werke werden nicht zurückgegeben und bleiben in den Händen der Veranstalter, die 

sich die Möglichkeit vorbehalten, mit den eingesandten Beiträgen Lehrmaterialien oder 

populärwissenschaftliche Arbeiten zu produzieren, ohne dass den Urhebern irgendwelche Vergütungen 

oder Entschädigungen zustehen. Die Werke dürfen auf den Webseiten der Veranstalter veröffentlicht 

und für Ausstellungen und Initiativen mit didaktischem und erzieherischem Zweck verwendet werden. 

Die Einsendung des Werks zur Teilnahme am Wettbewerb impliziert den Besitz sämtlicher Rechte an 

diesem Werk und befreit die Veranstalter von jeglichen Haftungen, Kosten oder sonst irgendwelchen 

Verpflichtungen, die aufgrund des Inhalts des Werkes geltend gemacht werden könnten. 

Die eingereichten Ausarbeitungen müssen von einer Einverständniserklärung zur Verarbeitung der 

personenbezogenen Daten gemäß der gesetzesvertretenden Verordnung Nr. 196 vom 30. Juni 2003 

begleitet werden (Anlage A). 

 


